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Pv xs onenst and s- und JJto tri obs auf nähr ,c 1947

Der Wionor Magistrat hat eine Kundmachung erlassen?
.nach der alle Grundstückbeaitzer , HaushaltsvorStände und Betriebs-
Inhaber verpflichtet sind , an der mit Stichtag vom 10 . Oktober
1947 atn ’chsufülircaden Personenstands - und Bet rieb sauf nähme mit¬
zuwirken » S' ie haben die Aufgabe die Kauoliston , bsw » Haushaits-
iisten und Betriebsblätter auszufülleil und zu unterfertigen » Die
Ausgabe der listen an die Gruiidstückbesitsor bzw . deren Stellver¬
treter ( Hauswarte ) erfolgt für die Gassen mit den Anfangsbuch¬
staben A bis G- am Mittwoch , dem 1 . Oktober , H bis M am Donners¬
tag , dem 2 * Oktober , N bis R am Freitag , dem 9 . Oktober , und
S bis Z am Montag , dom 6 f Oktober » und zwar im 1 . bis 9 . ? 6 * bis
h • ♦ 10 . bis 13 # f 15 . bis 20 . Bezirks im Magistratischen Bezirks¬
amt dieser Bezirkes im 4 . und 5 . Bezirk in Wien 3 # , Schönbrunner
Strasse 54 ; im S # Bezirk ! in Wien 9 ? Wahringer Strasse 43 ; im
21 . Bezirk ; in Wien 21, , Schöpfloutlinergasse 26 ; im 14 . t 23 . und
25 . Bezirk ; im Magistratischen Bezirksamt dieser Bezirke bzw,
deren Amtsetollen ; im 22 . Bezirk : für die Orte Aspern , Breiten-
leo g Hirsciistetion , Kagran , Kaisermühlcn , Heu - Kagran , Stadlau,
Süssenbrunn im Magistratischen Bezirksamt , für die übrigen Orte
bei der zuständigen Ortsvorstchung ; im 24 . Bezirk ? mit Ausnahme
des Gebietes Mödling - Stadt durch die Amtsstollen ( Kartcnstollen)
- im Gebiet Mödling - Stadt worden die Listen durch Amt 3 Organe ver¬
teilt und eingesammelt - ; im 26 . Bezirk : für Klosterneuburg in
der Amtsstelle , für die übrigen Orte bei der zuständigen Crtsvor-
stehung . Die abholenden Personen müssen über die auf den einzel¬
nen Grundstücken befindlichen Haushalte und .Betriebe informiert
sein . Die Listen müssen ausgefüllt und unterschrieben bis spätesten;
15 # Oktober 1947 abgegeben werden.
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Bei - siebente . Trans per t in .
'
.7i en

Oestem um 23 Uhr kam der für 21 . 30 Uhr erwartete Zug
mit 497 Ui 3 :1 arm and 164 Hiccl 0 rösterr eiehern auf dem Südbahn *-
iioi an . Be war dies der erste Transport , der in der Nacht in
T.O . en cintrai . In der Zwischenzeit warteten viele Tausende auf
dem Platz vor dem Bahnhof # 1er starken Verspätung Ilechnur . g
tragend hatte der Bürgermeister angeordnet , daß die Verkehrs¬
betriebe eine größere Anzahl von lügen zur Verfügung stellten
und so standen lange Kolonnen beleuchteter Straßenbahnwagen
für aie Heimkehrer und ihre Angehörigen bereit , damit sich
der Abtransport trotz der spaten Stunde reibungslos abwiekeln
könnt e.

Zur Begrüßung hatten sich Bürgermeister General Br . h . c.
Korner , die Stadtrate Br # Brcund# Hohrhofer und Sigmund ein—
gefunden . Stadtrat Br * Freund hieß die Vierer und llicderöstcv-

/
reicher in einer kurzen Ansprache willkommen*

. Bor Bürgermeister begrüßte die Heimkehrer im Namen der
Stadt * Ihr habt gesehen, 51 sagte er , : , was Faschismus , was
Krieg bedeutet und welch ein Fluch damit verbunden ist . Ihr
seid jetzt in einer demokratischen Hepublik , in der alle mit-
Zureden haben * Helft mit # daß es keinen Krieg mehr geben kann ! "

Big Heimkehrer erhielten diesmal von den Bezirken Mar¬
gareten und Kornais Pakete . Vor dam Ausgang , an dom die viel¬
tausendköpfige Menschenmenge harrte , stand ein Unorv/ohrwagen,
der mit einem starken Scheinwerfer die Heimkehrenden beleuch¬
tete , damit die Angehörigen sie erkennen konnten#

Verlängerung der J .inio H,

Zur Verbesserung des Verkehres in der Hernalser Haupt¬
straße wird die Idnie H0 ab Montag , den 21 . Oktober , an York-

A 7

tagen , mit Ausnahme der Samstage , in den Verkehrs starren Stun¬
den früh und abends bis Nouv/aldogg verlängert*
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'Stadtrat - fiö &l spricht ln * der Ausstellung » Wien baut aut 51

Am Dienstag , den 30 « September , um 18 Uhr spricht im
Xino saal der Ausstellung « Wien baut auf » der amtsfahrende
Stadtrat für Wirtschaitsänge 1 egenheitön der Stadt Wien , Karl
l lodd 9 über das i 'hema : » Der wirtschaftliche Wiederaufbau der
Stadt Wien » * 4

•preise der auf gerufenen Lebensmittel
: = tr: = n=szzz ~ == n : ss

Pür die Woche , vom 2\
7 erbraueherprei se j
Weißes Kochmelii hg ;
7 'e izengrie s s »

^
lüi sme hl »
Llaisgriess »
Kaierflocken ( Knorr ) u,
Xsstle Dose
Erbsen (Amerikahilfe ) kg
Dohnen ( } «

w

KunstSpeisefett »
Speiseöl s*
Toebutter »>
Tafelbutter , »
f r c cke nm i 1 chpulv er ■'
K ormalkristal1zuck er »
7 oi nkr ist #.1,1zu clcer •'
Vfürf elzuckAr ' »
Pferdefleischkonscrven »

« » 3X se a 16 Uns
PIeis chgenüs e kg
Pisohiiiariuaden »

"

Seiakraitsuppe 10 dkg
3 c kn e I z kü s e kg
KnaeharkUse »
Srdänfcl »

bis 5 * 10 . 1947 gelten folgende

3 1 * 60 Karfiol kg
1 . 68 Gurken »
” ♦82 Paradeiser , ausg. "
1 . 10 » grün »
2 . 65 Paprika »
5 . 18 Kohl »
1 . 20 Kraut »
1 . 50 opeiselrlirbis »
8 . 7 6 Yo gerls alat »
8 . 7 5 Häuptelsalat Stk *

lf . SC Endiviensalat kg
12 . 20 Kochsalat »

4 . 40 St er , ge 1 sp inat \ «
1 . 14 Kohlrabi »

• 1 . 85 Karotten o . G-rün »
1 * 88 Speise r üb e n »
7 . 2-0 Zv: i « be ln , au s ge r * »
3 . 27 Jingzvvie beln - »
3 . 60 Knob1auch »

• 1 < 65 Sellerie übor 7 cm
-h 6 ? ^

« unter 7 cm
Apfel u » Birnen kg 1.
Zwetschken »«
Weintrauben «

2 * 14
” . 74
1 . 95
« . 95
3 . —
1 . 46
1 . 45
- . 32
1 . 73
> . 26/ - * se
- . 78
- . 64
- . 92
1 . 12
- . 95
- . 40
2 . 15
- . 95
5 . 90
1 . 73
- . 78
50/2 . 80
2 * 35
7 . 80

1
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2um Unterrichtsbeginn an . den Wiener Schulen

Anläßlich des am Montag , den 29 . September , begin¬

nenden Unterrichtes an den Wiener Schulen , gab heute der ge¬

schäftsführende Präsident des Wiener Stadtschulrates , National-

rat Br * Rechner , den Vertretern der Presse genaue Informationen

über den gegenwärtigen Stand „
des Schulwesens in Wien#

An den Volksschulen , Hauptschulen , Mittelschulen und

Handlesiehranstalten ist insgesamt mit rund 140 * 000 Schülern

und Sohitlerinnen zu rechnen * Dazu kommen noch ungefähr 27 * 000

Lehrlinge , die pflichtgemäß die gewerblichen oder kaufmänni¬

schen Berufsschulen besuchen # Bie Pflicht schulen erwarten für

das kommende Schulahr einen Schülerstand von über 117 * 000 Kin¬

dern * Dies bedeutet einen Zuwachs von 35 $ gegenüber dem Schul¬

jahr 1945/46 und von 15 $ gegenüber dem Schuljahr 1946/47 * Hie¬

bei ist die Zahl der Knaben größer als die der Mädchen , zum

Unterschied von den Verhältnissen in der erwachsenen Bevölke¬

rung * wo die Zahl der Brauen auffallend überwiegt * In die erste

Volksschulklasse werden ungefähr 25 * 500 Kinder eintreten s u * zw#

rund 13 . 000 Knaben und 12 . 500 Mädchen - Von den etwa 9 * 800 Ab¬

gängern der vorjährigen vierten ‘ Volksschulklassen treten etwas

mehr als Breiviertel in die Hauptschule über und nicht ganz

ein Viertel in die Mittelschulen#

Bie Mittelschulen haben mit einer Gesamtschülerzahl

von etwa 17 . 000 zu rechnen : Gymnasium ca . 2 * 400 , Realgymnasium

ca , 5 * 400 , Realschulen ca . 4 . 100 , Llädchenrealgymnasium ca . 5 . 100.

Da außer den an den ' Mädchenrealgymnasium studierenden Mädchen

auch mehr als 1000 Mädchen an Knabenmitwfcelschulen untergebracht

sind , stehen im ganzen 12 * 000 männlichen Mittelschülern etwa

5 . 200 Mittelschülerinnen gegenüber * Bie Mädchen an Knabenmit¬

telschulen werden teils in eigenen Mädchenklassen , teils in ge¬

mischten Klassen unterrichtet.

f
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Die hiefür nötigen Lehrer sind schon bcreitgestellt,
so daß sofort ein regelmäßiger Unterricht einsetzen kann . Pur
die Wiener Pf lichtschulen ist der Bedarf an Lehrern und Lehrer¬
innen etwa 4 . 600 . Darunter sind über 400 Leiter von Schulen
und eine Lehrerreserve . von 200 . An den Mittelschulen und

. _ *

Lehrerbildungsanstalten sind etwa 1400 Lehrer und Lehrsrinnen
beschäftigt , an den Haidelslehranstalten über 200 . , Auffallend
ist das starke Anwachsen der Zahl der Lehrerinnen . Im Pflicht¬

et
Schulwesen sind fast doppelt so viel Frauen als Männer in
Yerwendung . An den Mittelschulen überwiegt die Zahl der Lehrer
ein wenig die der Lehrerinnen . Diese Lehrerinnen wirken nicht
nur in Mädchenklassen und gemischten Klassen , sondern auch in
reinen Knabenklassen,

Was den Gesundheitszustand der Schuljugend betrifft,
so hat die schulärztliche Untersuchung der Wiener Pflicht¬
schüler &aß zwei Fünftel aller Kinder in ihrer Ent¬
wicklung auffal / zurückgeblieben , schwer unterernährt und tu-
berberkulosegefährdet sind . Nur ein Fünftel aller Kinder wurde
vollkommen gesund befunden -. Die gesundheitliche Lage der Schü¬
lerschaft wäre noch ärger , wenn nicht die Sohülerausspeisun-
gen waren . Sie stehen allen Kindern und Jugendlichen vom Kin¬
dergarten über die Pflichtschiule bis zur Mittelschule oder Be¬
rufsschule offen . Sie wurden auch während der Schulferien
fortgesetzt . In Anbetracht ihrer gesundheitlichen Bedeutung
hat das Sozialministerium ihre Fortführung sogar während der
bisherigen Schulsperre gestattet . Die Mittel zur Bestreitung
der Schülerausspeisung werden von der Gemeinde Wien baigestellt ,
die dabei die wesentliche Unterstützung ausländischer Hilfs¬
aktionen erfährt.

Der verspätete Schulbeginn hat keineswegs eine Urlaubs¬
verlängerung für die Lehrerschaft bedeutet . Auf Grund eines
Appells , den der Präsident des Stadtschulrates im Einverneh¬
men mit den gewerkschaftlichen Vertretern der Lehrer erlassen
hat , meldete sich die Lehrerschaft aller Schulkategorien zu
freiwilliger Arbeitsleistung . Abgesehen von den Arbeiten , die
ln den Sammlungen und Bibliotheken - der Schulen selbst geleistet
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wurden , haben 3 . 500 Lehrer und Lehrerinnen der Pflicht - , Mittel¬
und Berufsschulen in Kanzleien . Bibliotheken und Kartenstellen

1
Dienst gemaoht . Sie haben umfangreiche Aufräumungsarbeiten be¬
sorgt und bei der Wiederherstellung der städtischen Parkanla¬
gen mitgewirkt « Wie die ganze Teilnahme freiwillig war , so
erfolgte , auch die Heranziehung zu körperlichen Arbeiten nur
dann , wenn der Betreffende sich hiefür ausdrücklich gemeldet
hatte . . -Dabei ist interessant , daß die Meldungen zu körperli¬
cher Arbeit überraschend zahlreich waren « So berichtet das
■Stadt gar iienomt , daß sich sogar Kriegsbeschädigte zur Arbeit in
den Parkanlagen meldeten und in gleicher Weise beschäftigt sein
wollten wie die anderen Arbeiter.

Der verspätete Schulbeginn würde es umso bedauerlicher
machen , wenn im kommenden Winter Kalte und Kohlenmangel wie¬
der wie im Vorjahr zu längerer Unterbrechung des Unterrichts
führen sollten . Schon , seit dem Frühjahr ist der Stadtschulrat
mit den zuständigen Stellen der Gemeinde und des Bundes in stän¬
diger Fühlung , damit die Schulen mit den nötigen Heizmaterial
vorgesehen werden . Eine besondere Schwierigkeit entsteht da¬
durch , daß die Beschaffung von Koks bisher nicht möglich . war,
zentralgeheizte Schulen aber nicht anders betrieben werden
können * Es ist jedoch jetzt «schon Vorsorge dafür getroffen,
daß in fast sämtlichen Schulgebäuden der Stadt und des Bundes
wenigstens eine Anzahl von Klassen ohne Inanspruchnahme der
Zentralheizung geheizt werden können . Jedenfalls ist sicherge¬
stellt , daß im Falle ein Kälteeinbruch wieder die Fortführung
des normalen Vollunterrichtes hindern sollte , allen Schülern
sofort ein geregelter Noturf ^ rricht zuteil wird.

Eine Hauptschwierigkeit iür die volle Normalisierung
des Schulwesens liegt immer noch darin , daß zahlreiche Schul¬
gebäude meist infolge von Kriegsschäden oder durch anderwertige
Beanspruchung - für Schulzwecke nicht verwendbar sind . Immer¬
hin wurden wesentliche Fortschritte gemacht . Während im Schul-
jah± 1945/46 409 Pflichtschulen in 254 Schulgebäuden unterge¬
bracht werden mußten , standen im Schuljahr 1946/47 für 433
Schulen bereits 280 Schulgebäude zur Verfügung . Im jetzt be¬
ginnenden Schuljahr hat sich diese Zahl um 18 auf 298 Sehnige-
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Baude erhöht . Bür die 57 Bundesmittelschulen stehen 46 Schul¬

gebäude zur Verfügung . Auch das bedeutet einen Zuwachs von

drei Gebäuden gegenüber dem Vorjahr.
An den Schulen der Gemeinde Y/ien ist der bis zum Jahr

1934 geltende Zustand wieder hergestellt , daß alren hindern

Lehrmittel und Lehrbücher unentgeltlich zur Verfügung gestellt

werden . . Bie BeschaffungsSchwierigkeiten für Lehrr . ii 'ötel sind

infolge Materialmangels außerordentlich groß , frotzc . em aber

ist die Zuteilung von Schreibheften , Bleistiften , redern und

Kreide gesichert . Auch die Beschaffung der Bücher für den

Unterricht hat an den Pflioht schulen erhebliche Fortschritte

gemacht . An den Volksschulen werden jetzt pro Klasse und Kind

ein bis zwei Le mb roher und drei bis vier Klassenle .se Stoffe

zur Verfügung stehen f an den Hauptschulen drei Lernbücher und

neun Kiassenlesesfoffe . Auch die Herausgabe der nötigen Lehr¬

bücher für die Mittelschulen hat Fortschritte gemacht , wenn

auch der Mangel an Lehrbehelfen insbesondere für den Litera¬

tur - und den Geschichtsunterricht immer noch sehr empfindlich
ist * . . (

Kode in « Bild und Buch

Heute vormittag wurde die durch das historische Museum

der Stadt Uten in den Bäumen des Hetzendorfer Schlosses ver¬

anstaltete Ausstellung “ Mode in Bild und Buch , r von Si ad trat

Br * Matejha eröffnet . Br - Matejka wies in seiner Ansprache
auf den Erfolg der letzten Ausstellung in der Modeschule hin

und erläute »rte den Zweck der heutigen Ausstellung , die die

Mode in ihrer geschichtlichen Entwicklung dem Beschauer nahe-

bringt um clarauss zu lernen denn gerade hier ist nioiits ohne

Anregung denkbar ? *
Mit dieser ersten Anstellung , die der Erhaltung und

Verbreitung des Rufes Wiens als Mcdestadt dienen soll , wird' -

in acht Räumen 4ie Mode der Vergangenheit und dor Gegenwart

gezeigt # Der erste Raum gibt einen Überblick über die Moden
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7 0 / . gangeuer <Jein}?hundorte u id die inter o s sanieii Euchwcrke fdio s . :. Cii und ' icser . kragen beschäftigt hat ton * kaum sv?ei
^ eijt die Veränderung des kr U - enkloides in Laufe der Seit,
v/c^irend dar dritte kaum und die ansohließenden Pinne vier,
fioif und sechs dom vorschrie deren modischen keiwerk der krau,
;7ie Prj - sur , Hüte , Schirm , Hutschmuck , 'raschen , Fächer , Spit-

usv/ . gewidmet ist * 3er vorletzte Raum zeigt die beein¬
fluss arg rer Volkstrachten in der Sntwickf/ang der Hede und
im lo uzten Hann stoheia dis neuesten Journale üVr Kode und
khiltur aus aller he 1t zur Verfügung * Die verschiedenen harke,
die die Aus st düng zeigt , liegen frei auf , scd . aS '

3
‘edei - P,csu¬

ch ,er sie gründlich studieren kann . 3s ist ansunchrien , daß die
oe h,odeschau vergangener halten besonders in Fachkreisen gros
een Atklang finden wird,

Die Ausstellung ist den ganzen Oktober in der Zeit von
10 bis 16 ,

'uhr geüfmet f Der Eintritspreis beträgt 2 S.

Acht rmg ’Ausf lügl er!

3ic hioncr Verkehrsbetriebe teilen mit , daß wegen eine
kabolgebre chens dei Vorkehr ‘

.auf der Straßenbahnlinie 360#
Kauer - Ködling , am Sonntag , den,28 . September voraussichtlich
eirgenohrarkt werden muß.

i
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